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Die Enthüllung des Denkſteines zur Erinnerung
an das Hunzelwitzer Cager Friedrichs des Großen.

Sonnabend vormittag 10 Uhr wurde, wie ſchon kurz ge
meldet, auf dem Pfaffenberge bei Königszelt der Denkſtein zur
Erinnerung an das r Lager Friedrichs des Großen
feierlich enthüllt. Am Denkmal hatte ſich der Feſtausſchuß
mit dem Grafen Pückler-Rogau an der Spitze verſammelt.

Anweſend waren ferner u. a. der Oberpräſident Graf von Zedlitz
Trützſchler, Regierungspräſident v. Holwede, der Kriegsminiſter v. Einem,
Generalſtabschef Generalleutnant v. Moltke und der Herzog von Ratibor.
Das GrenadierRegiment Nr. 10 hatte die Ehrenkompagnie geſtellt.
Außerdem war eine Schwadron der Leibküraſſiere mit dem Trompeter
korps aufmarſchiert. Die direkten Vorgeſetzten, einſchließlich des
kommandierenden Generals von Woyrſch, waren erſchienen. Für die
geladenen Gäſte waren Tribünen errichtet.

Der kaiſerliche Sonderzug traf in Königszelt um 9 Uhr
50 Min. ein. Seine Majeſtät der Paiſer, in Leib-Küraſſier-
Uniform, fuhr im Automobil bis in die Nähe des Denkmals,
von den Krieger- und den anderen Vereinen und dem
Publikum herzlichſt begrüßt, ſetzte ſich dann zu Pferde und
ritt zum Feſtplatze. Mit dem Kaiſer trafen ein: die Herren
der Umgebung und des Hauptquartiers, Seine Kaiſerliche
Hoheit der Kronprinz, die Prinzen Eitel Friedrich, Auguſt
Wilhelm und Oskar. Nachdem ein Sängerchor Löwe's „Des
Königs Zuverſicht“ geſungen hatte, hielt Graf Pückler eine
Anſprache, in der er Seine Majeſtät den Kaiſer bat,
zunächſt im Namen des Denkmals-Ausſchuſſes, des Kreiſes
Schweidnitz und der ganzen Provinz Schleſien, welche ſo
Unendliches, der Fürſorge des großen Königs verdanke, den
tiefgefühlten Dank ehrerbietigſt ausſprechen zu dürfen für
die Genehmigung zur Errichtung des Denkſteins und für dasperſönliche Erſcheinen des Kaiſers

Sonntag, 9. September 1906.
das Schleſierland ſeiner Krone, die Herzen der Bewohner der Macht
ſeiner Perſönlichkeit gewann, und die uns heute durch Euere Majeſtät
gewordene Ehrung erfüllt uns mit überſtrömender Freude. Sie wird
uns und unſeren Nachkommen einen ſicheren Halt bieten, jederzeit ein
gedenk zu bleiben der vom Grafen Pückler-Rogau ſo treffend vor
gezeichneten Pflicht. Des Dankes Zeichen aber iſt und bleibt die
unerſchütterliche Treue die Treue zu unſerem kaiſerlichen Herrn
Sie wollen wir feſthalten, die wir dereinſt geſchworen in unſerem
Fahneneid, ſie wollen wir pflegen von Generation zu Generation,
wann und wo es auch immer ſei, im Leben wie im Tode, ſo wahr
uns Gott helfe! Mit uns vereinen ſich alle die Getreuen, welche
herbeigeeilt ſind, um gleich uns zu geloben: Unentwegbare Verehrung
und Treue allezeit und allerwegs

Lieber Gott! Laßdie ſchleſiſche Treu' nicht
vergehn,

Solange als unſ're Gebirgeſtehn!“
Seine Majeſtät der deutſche Kaiſer und König von Preußen, unſer

oberſter, großoberſter und ſouveräner Herzog von Schleſien, unſer aller
gnädigſter Herr, Wilhelm II. Hurra!

Dann hielt der Kaiſer folgende Anſprache:
Als Nachfolger meines ſoeben gefeierten großen Ahnen liegt

es mir als Herzog von Schleſien am Herzen, meinen Schleſiern
meinen Dank auszuſprechen für die herrliche Ehrung des großen
Königs, für das Gelübde der Treue, welches nun ſchon 150 Jahre
lang durch gute und böſe Tage von den Schleſiern unentwegt
meinem Hauſe entgegengebracht worden iſt. Mögen von dieſem
Steine und vom heutigen Tage wiederum friſche und tiefe lebendige
Quellen der Treue fließen, von den Alten genährt, von den Jungen
gepflegt, und mögen zwei Ausſprüche dazu die Unterlage bilden,
der eine auf einre kurbrandenburgiſchen Standarte: „Auf Gott
vertrau, dich tapfer wehr, darin beſteht dein
Ruhm und Ehr; denn wer's auf Gott herzhaftig
wagt, wird nimmer aus dem Feld gejagt.“ Der
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Andersgläubige von uns Katholiken erwarten, und ſie ſind
im Recht, wenn ſie ſich gegen unhiſtoriſche Verunglimpfungen
wehren“. Wenn es der „Köln. V.“ damit wirklich Ernſt iſt,
dann braucht ſie nicht ſo weit zu ſchweifen in romaniſche
Länder, dann kann ſie auch in Deutſchland bezw. Oeſterreich
gegen ultramontane Beſchimpfungen Luthers energiſch
Front machen. Neulich iſt nämlich in Graz bei der Verlags-
buchhandlung Styria die zweite umgearbeitete Auflage
einer Schand- und Schmähſchrift erſchienen: „Luther wie er
lebte, leibte und ſtarb, nach unwiderleglichen Leuchten dar-
geſtellt“. Das iſt ein Produkt niedrigſter Konfeſſionshetze.
Man braucht nur einige Kapitelüberſchriften ſich anzuſehen:
11 „Kann nicht beten, muß fluchen, 12 Fraß und Völleret,
14——17 Luther und Konkubinat, Ehebruch, Eheſcheidungen,
Vielweiberei, 18 Luther erlaubt Lügen und Verleumdungen,
19 Luther, Verfälſcher der Heiligen Schrift, 22 Hat Luther
feſt geglaubt, was er lehrte? Nein. Jm Schlußwort bekennt
ſich das Pamphlet zu dem Urteil: „Luther iſt alſo kein Pro
phet und Evangeliſt Deutſchlands, als welchen er ſich aus-
gegeben, ſondern ein treuloſer Mönch, ein giftiger, hoffärtiger
Phantaſt, ein Verfälſcher der Bibel, ein verlogener, unver-
ſchämter Mann, der ſelbſt im Herzen nicht glaubte, was er
andern predigte“. Auf dem Eſſener Katholikentage ſind
ſchöne Worte geredet worden vom konfeſſionellen Frieden.
Das ſind nun die Taten. So wirkt man auf das katho
li ſche Volk ein, während man ſich in Eſſen vor den Re
gierungen und Andersgläubigen als fried-
liebend hinſtellen wollte. Wird ſich ein deutſcher Biſchof
finden, der dieſe Schandſchrift in ſeiner Diözeſe im Jntereſſe
des konfeſſionellen Friedens verbietet?

Das Kaiſerpaar -rifft bekanntlich am 20. d. Mis. zu der
goldenen Hochzeitsfeier des Großherzogspaares in Karlsruhe

ten mal tet R n e r Bodens, auf W don an zweite iſt ein Ausſpruch des großen Königs: „Es kommt ein. Ein öffentlicher Empfang wird nicht ſtattfinden. Sofort nach
fort: Iſt ſomit dieſer Stein in Gedächtnisſtein r Hilſe niemals ſo gut, wie man es hofft, aber auch der Ankunft des Kaiſerpaares verſammeln ſich die fürſtlichen Gäſte

Hott ſſ. j t u im S T Gr. ünfche darzubringen.Hottes gewiſſermaßen ein Thenezer der prethſſhen Heſhihie. in er niemals foſchlimm, wie man es befürchtet Und feſt. es Maier r an eine Kberblung des Lnen-
en andererſeits ein laut zur Nachwelt redendes Monument dafür, daß ſo hoffe ich, daß im feſten Vertrauen auf die göttliche Fürſorge und ſchiffes „Zähringe n zur Be glückwünſchung in Karlsruhe ein

d t nie Waer m ere er ren Führung nicht nur meine Schleſier, ſondern inein ganzes Volk ſich treffen. Die Abordnung ſetzt ſich zuſammen aus dem Kom
geſahrvollen Rachten von 26 m g. Auſ In n r zum den Aufgaben widmen wird, die es dem Himmel gefällt, ihm zu mandanten Kapitän z. See Janke und je einem Kapitänleutnant,

v e e v S 20I 28. Auguſt mit ſeinen Truppen und für ſeine Truppen durchwachen. ſtellen, und daß von dem hieſigen Stein und dem Lager von HOberleutnanr 5 S. und Seinant S des Mut
75 Wir ſehen ihn mehrere Nächte hier auf der Pfaffenbergſchanze an der Bunzelwitz die Ueberzeugung auf das preußiſche Volk übergehen h W ded

r r r e ſehen möge, daß, wenn auch wir einmal in ähnlicher Lage ſein ſollten, fand, War Re Stadt reich peſtagat Vahlreiche Saſte darunter
ihn als Feldherrn, alles vorbildlich leitend und organiſierend und da ſo Gott es will, wir auch in derſelben Weiſe uns aus dieſer Lage bedeutende Männer der Wiſſenſchaft, Kunſt, Literatur und Jn-
neben noch heiteren Geiſtes Reime ſendend an einen ſeiner herausfinden werden, indem wir nicht nur auf ihn vertrauen, Zuſtrie, waren eingetroffen, um den großen Deutſchen zu ehren.
Vertrauten den Marquis d'Argens. Es iſt das jetzt oft ſondern auch feſt zuſammenſtehen und die Gaben, die uns verliehen un Winng, e v im er r z iſt
L denen W t und r verzagen“ hier voll ſind, aufs äußerſte ausnützen und vor allem in der Liebe und Hin Das wDentwat ſt Ungghen von Wien mit Sonlen be
Scelenduhe, die r er s ſegne r gabe an unſer Vaterland gemeinſam wirken! Dann wird auch die grenzten halbkreisförmigen Fries und beſteht aus der ſitzen
für ein großes Ziel, für Ehre, Volk und Vaterland alles, auch das Zukunft für unſer Volk und Land gut beſtellt ſein, das ſei mein den Figur Friedrich Liſts auf einem ſchweren Poſtament.
Leben, zu opfern, die wir bewundern. Es iſt altpreußiſcher Heldengeiſt, Wunſch und mein Gebot an meine Schleſier, und nun dem An- en einen r von Tr
e e gegen r w. r anſere Le det denken des großen Königs, das wir hier gefeiert haben, ein drei- hielt Profeſſor p. é her e r r Der Redner
Zwar erfreut ſich unſer teures Vaterland unter dem Szepter unſeres faches Hurra! J e. ſchilderte die Entſtehungsgeſchichte des Denkmals und pries Liſt als
allergnädigſten Kaiſers und Herrn geſicherter äußerer Verhältniſſe. Hierauf zog Se. Majeſtät viele der Anweſenden ins den bedeutendſten Nationalökonomen unſerer Zeit. Das Denkmal
Wir leben im Frieden und in einer Stellung, die unſere Stimme bis Geſpräch und beſichtigte das Denkmal. Ein Parademarſch Du ſodann der Stadt übergeben. Zahlreiche Kranzſpenden
zum fernſten Meer wichtig macht, indeſſen an Schwerem wird es nie der anweſenden Truppen und des Kreis-Kriegerverbandes wur m an dem Denkmal niedergelegt. r
r und fehlt es vollends heute nicht. e und nicht verzagen“ ſchloß die Feier. Seine Majeſtät der Kaiſer fuhr im Auto Ch Der Großherzog von SachſenWeimar iſt Freitag nachmittag
lehre uns auch dieſer Stein. Der Name „Preußen“ und dieſer Stein J urd in Chriſtiania eingetroffen. Er war abends zum Tee beim Königſchmettere wie eine Tuba gegen alles Verzweifeln und Verzagen. Wo mobil über Schweidnitz nach Rogau, wo er beim Grafen und der Königin auf dem Sommerſchloß Bygdö geladen und iſt
man in treuer Pflichterfüllung mit Gott für Kaiſer und Reich und in Pückler das Frühſtück einnahm. Dem Grafen iſt das Sonnabend morgen nach Gotbrandsdalen zur Jagd gefahren.
r Hingabe Thron und Vaterland gegen alles mutig den Prädikat Exzellenz erteilt worden. Wie uns noch nach-
Kampf führt, was das Vaterland bedroht, iſt auch jetzt noch Sieg, Gott träglich gemeldet wird, war die Stadt Schweidnitz reich ge

ſche Ett t Zum Syſtemw iſhenke ihn Redner übergab nach dieſen Worten den Stein dem ſchmückt. Jn den Straßen bildeten Vereine und Schulkinder i 3 Syſtem echſel in der Kolonialabteilung u
Kreiskriegerverbande von Schweidnitz, den alten Kriegern, welch Swuſſ erfährt die „Oſtpreuß. Ztg.“ von einer Seite, die als wohl-Tauſenxe Turgi er u e Spalier. Se. Maj. fuhr zur Friedenskirche, vor deren in durfte fTauſenden herbeigeſtrömt ſeien, um ihrem kaiſerlichen Herrn zu huldigen, tein die ſtädt örperſchafte ſſtell unterrichtet anzuſehen ſein dürfte, folgendes:und ſchloß dann Dieſer Stein möge einen jeden von Jhnen daran Haupteingang die ſtädtiſchen Körperſchaften Aufſtellung ge „Der Erbprinz zu Hohenlohe hatte den größten Mißerfolg
erinnern, daß der Fahneneid für alle gilt, die zur großen Armee nommen hatten. Der Monarch wurde empfangen von der ſeiner jungen Laufbahn, die Ablehnung des ſelbſtändigen Reichs-
dereinſt abberufen werden, daß Sie auch im bürgerlichen Leben überall, evangeliſchen Geiſtlichkeit, dem Erſten Bürgermeiſter Kolonialamtes, verwunden, weil die oppoſitionelle Mehrheit in der

ort bei allem, was Sie tun, dieſen als Richtſchnur nehmen, und daß Sie Philipp, dem Stadtverordnetenvorſteher Freudenberg, dem dritten Leſung eigentlich eine Zufallsmehrheit war in
r beſonderen Fleiß darauf verwenden, in Jhren Familien Gottesfurcht, Oberpräſidenten Grafen ZedlitzTrützſchler und dem Regie- zweiter Leſung war das Kolonialamt bekanntlich bewilligt

Lönigstreue und Vaterlandsliebe zu pflegen, und ſomit in rungspräſidenten v. Holwede. Superintendent Eckert ge worden und immerhin Ausſicht vorhanden war, die Vorlage inJhren Kindern eine neue Generation heranziehen, welche Achtung hat gsp S 5 up g abſehbarer Zeit doch noch durchzu bringen. Mit dem Fall
vor göttlicher und menſchlicher Autorität und welche das Wort „Pflicht“ leitete den Kaiſer in die 254 Jahre alte Kirche. Fiſcher und den ſich daran anknüpfenden Senſationen in der

kennt. Und gerade den alten Kriegern möchte ich die Worte zurufen, Preſſe ſchwand dieſe Ausſicht. Zugleich merkte der Erbprinz ſehr
29 mit denen unſer Dichter Felix Dahn den wundervollen Nachruf für wohl, daß die ſogenannten „Kolonialſkandale“ zu ten-

15

[2007]

uf.

unſeren Heldenkaiſer, unter dem noch ſo viele von uns gefochten haben,
ſchließt, die Worte

„Laßt uns ſchweigend unſre Pflicht tun,
Laßt uns völlig dies und ganz tun,
Wie dies Kaiſer Wilhelm tat.“

Euere Majeſtät bitte ich, Allergnädigſt befehlen zu wollen, daß die
Hüllen des Denkmals fallen.

Die Hülle fiel, während der Kaiſer ſalutierte. Eine
Batterie vom Feldartillerie- Regiment Nr. 42 feuerte den
Salut. Der Denkſtein iſt ein Obelisk aus weißem,
ſchleſiſchem Granit mit einer am Sockel eingelaſſenen
bronzenen Jnſchrift und einer Orientierungstafel. Der
Sängerchor ſang, als die Hülle fiel, „Ein Lied der Treue“
nach der Melodie des Hohenfriedberger Marſches. Der Vor
ſitzende des Kreis-Kriegerverbandes Schweidnitz, General
leutnant z. D. Freiherr v. Reitzenſtein, übernahm
das Denkmal und brachte mit einer Anſprache ein Hoch auf
Seine Majeſtät den Kaiſer aus. Die Anſprache lautete:

Euere Majeſtät bitte ich zuvörderſt, den alleruntertänigſten Dank
der Kriegervereine des Kreiſes Schweidnitz ausſprechen zu dürfen für
die Gnade, durch welche Euere Majeſtät den Denkſtein in unſere Obhut
gegeben haben. Stolz auf unſere engere Heimat, als den einſtigen
Schlüſſel zum Beſitz Schleſiens, gedenken wir in ehrfurchtsvoller Be
wunderung des großen Königs Majeſtät, als er gegen eine Welt in Waffen

Deutſches Reich.
Halle a. S., 9. September.

Beſchimpfungen Luthers.

Franzöſiſche und italieniſche Blätter beſchäftigen ſich
neuerdings wieder mit Luthers Lebensende, natürlich in dem
Sinne, daß ein Selbſtmord Luthers nicht ausgeſchloſſen
ſei. „Einen ſicheren Beweis, daß Luther Selbſtmord be-
gangen hat, haben wir nicht. Seine beſtändige Kränklichkeit,
ſeine geiſtigen und ſonſtigen Erregungen, ſeine Unmäßigkeit
im Eſſen und Trinken laſſen aber auch die Annahme eines
plötzlichen natürlichen Todes annehmbar erſcheinen. So
bleibt das Lebensende Luthers myſteriös und bildet eines
der vielen Rätſel der Weltgeſchichte“.

Die „Köln. V.“ Nr. 741 wendet ſich in anerkennens-
werter Weiſe dagegen und ſagt, „man verſtößt gegen die ge-
ſchichtliche Wahrheit, wenn man jetzt unter romaniſchen
Volks angehörigen den alten Ladenhüter als neue Ware
wieder auszubieten ſucht. Wir verlangen von Proteſtanten
Gerechtigkeit und guten Willen uns gegenüber; wir fordern
wahrheitsgetreue Darſtellung der Geſchichte unſerer Kirche,
wir weiſen Ungeſchichtlichkeit, Unwiſſenſchaftlichkeit, Ent-
ſtellungen, Uebertreibungen zurück. Genau dasſelbe dürfen

denziöſen Preßtreibereien ausgenutzt wurden, die
teils ſeiner Perſon, teils der geſamten Kolonialpolitik als ſolcher
galten. Um gewiſſen Gruppen und Rednern im Reichstage zu
einer größeren Machtſtellung zu verhelfen, ihren Einfluß und ihren
Nimbus zu erhöhen, mußten um jeden Preis ſchwache Stellen,
wunde Punkte in der Reichspolitik künſtlich geſchaffen werden,
deren Berührung ſich der Reichsregierung empfindlich fühlbar
machte. Da die unerfreuliche auswärtige Lage eine allzu weit-
gehende Beſchränkung der Ausgaben für Heer und Flotte als un-
patriotiſch hätte erſcheinen laſſen, ſo wurde die bisher wenig pro-
duktive und erfolgreich Kolonialpolitik dazu auserſehen, dem Macht-
bewußtſein großer parlamentariſcher Gruppen als eine Art
Tummelplatz zu dienen. Der Erbprinz zu Hohenlohe beſitzt keinen
perſönlichen Ehrgeiz, und obwohl ſelbſt die Stellung eines ſelbſt
ſtändigen Staatsſekretärs für den ehemaligen Regenten eines
ſouveränen Staatsweſens beſcheiden genug erſchien, war er bereit,
auch noch weiter darauf zu warten. Er fühlte aber zu vornehm,
um auf die Dauer parlamentariſchen und journaliſtiſchen An-
griffen ſtandzuhalten, die ihm als das Gegenteil aller
Vornehmheit erſcheinen mußten. So war es denn ausſchließ-
lich ſein eigener, freier Entſchluß, der für ſeinen
Rücktritt vom Amte beſtimmend war.

Mit der Ernennung des Herrn Dernburg iſt die Frage des
Reichskoloniagalamtes obwohl auch ſie wohl ſchon
in Bälde wieder den Reichstag beſchäftigen wird in die

zweite Reihe getreten. Die Berufung dieſes Praktikers hat



wohl vor allem den praktiſchen Zweck, die Großbanken, die
zum Unternehmungsgeiſt und zur Sachkenntnis des rn Dern
burg das beſte Vertrauen müſſen, für Kapital-
ankagenin den Kolonien zuerwärmen. Das deutſche
Kapital, das in Milliardenbeträgen in auswärtigen Unter-
nehmungen ſteckt, will ſich der wirtſchaftlichen Hebung unſerer
Kolonien noch immer nicht in wünſchenswertem unſange ſenden
Ohne die Unterſtützung der Großbanken kann unſere Induſtrie heute
nicht arbeiten, alſo kann es auch der Plantagen und Minenbetrieb,
ſowie der Eiſenbahnbau in unſeren Kolonien nicht. Deutſch
Oſtafrika iſt im weſentlichen beruhigt, Südweſt wird es
bald ſein. Es fehlt nur der befruchtende Geldſtrom,
der dieſe weiten Gebiete zur Blüte bringt. Die Perſon des Herrn
Dernburg ſoll der Finanzwelt die Gewähr bieten, daß unſere
Kolonien in Zukunft nach rein wirtſchaftlichen Ge
ſicht spunkten verwaltet werden, alſo dürften auch wirtſchaft
liche Unternehmungen dort ſich in wachſendem Maße als lohnend
erweiſen. Mit der parlamentariſchen Taktik der Reichsregierung,
mit Rückſichten auf beſtimmte Parteien und
Gruppen hat die Ernennung nicht das mindeſte zu
tun.“

Weitere Berichtigungen und Aufklärungen der „Nordd. Allg. Ztg.“
Die „Nordd. Allg. Ztg.“ meldet: Zu unſeren geſtrigen Be

merkungen über die Angelegenheit eines Beamten des Aus-
wärtigen Amtes, gegen den ein Gerichtsverfahren wegen Urkunden
fälſchung ſchwebt, möchten wir noch nachtragen, daß es ſich nicht,
wie in mehreren Blättern geſagt wird, um den Bib liothekar
des Auswärtigen Amtes, ſondern um einen in der Bibliothek
beſchäftigt geweſenen Regiſtraturbeamten
handelt.

Ferner meldet die „Nordd. Allg. Ztg.“: Die „Freiſinnige
Zeitung“ bringt in Nr. 360 vom 7. September 1906 folgende
Notiz „Hauptmann Keller, bisher beim Oberkommando der
Schutztruppe in Berlin, wird, wie wir hören, demnächſt wieder in
das Heer zurücktreten. Dieſe Tatſache iſt deshalb intereſſant, weil
Herr Hauptmann Keller Kaſſenführer des ſüdweſtafrikaniſchen
Liebesfonds iſt. Daß die Rückverſetzung in das Heer in dieſem
Falle keine Auszeichnung iſt, brauchen wir wohl nicht zu betonen.“
Hierzu erfahren wir, daß Hauptmann Keller lediglich bei der
Buchführung über den Südweſtafrikafonds tätig geweſen iſt. Er
war nur ausführendes Organ der vorgeſetzten Dienſtbehörde;
irgend welche Entſcheidung über die Verwendung des erwähnten
Fonds hat ihm in keiner Weiſe zugeſtanden. Die von der „Frei
ſinnigen Zeitung“ aufgeſtellte Vermutung, daß die Rückverſetzung
des Hauptmanns Keller in das Heer mit ſeiner dienſtlichen Tätig
keit bei der Verwaltung des vorgenannten Fonds in irgend
welchem Zuſammenhange ſtände, trifft nicht zu. Auch bedeutet
dieſer Rücktritt in das Heer für den genannten Offizier weder eine
Auszeichnung noch eine Zurückſetzung, ſie entſpricht vielmehr
einem von ihm bereits vor längerer Zeit wiederholt geäußerten
Wunſche. Nur mit Rückſicht auf ſeine Beteiligung an der Aus
arbeitung der neuen Militärpenſionsgeſetze, die ihm als Vor
ſtand der Penſionsabteilung beim Oberkommando der Schutztruppen
in erſter Linie oblag, konnte dieſem Wunſche des hervorragend
bewährten Offiziers erſt jetzt Rechnung getragen und ſein Rücktritt
in das Heer Allerhöchſten Ortes beantragt werden.

DeutſchSüdweſtafrika. Ein Telegramm aus Windhuk
meldet: Reiter Richard Märker, geboren am 25. November
1881 zu Ablaß, früher im GrenadierRegiment Nr. 6, wurde am
30. Auguſt d. J. im Gefecht im Aubrevier ſchwer verwundet,
Schuß durch rechtes Wadenbein und Geſäß.

Ausland.
Jtalien.

Der neugewählte Jeſuitengeneral Wernz,
ein Deutſcher, war bisher Rektor an der gregorianiſchen Univerſität in
Rom. Eine Abordnung des Jeſuitenordens begab ſich am Sonnabend
in den Vatikan, um den Papſt um Beſtätigung der Wahl zu bitten.
Nachher wurde in der Kirche des Kollegium Germanicum ein
Tedeum geſungen. Heute, Sonntag, werden unter dem Vorſitz des
neuen Generals die Wahlen für die übrigen Ordenschargen vor
genommen werden.

Dementi.
Die auswärts verbreitete Nachricht, ein öſterreichiſches Torpedoboot

ſei im Adriatiſchen Meere von einem italieniſchen Torpedoboot weg
genommen worden, iſt der „Agenzia Stefani“ zufolge völlig unbegründet.

Frankreich.

Die Verſammlung der Biſchöfe.
Wie verlautet, hat die Verſammlung der Biſchöfe drei als ſehr

einflußreich geltende Biſchöfe erſucht, vom Miniſter Briand die geſetz
lichen Bürgſchaften zu verſchaffen, welche der Papſt als die notwendige
Vorbedingung für die Annahme des Trennungs geſetzes anſehe.
Die drei Delegierten ſollen auf der Abänderung des Artikels 8 des
Trennungsgeſetzes beſtehen dieſer Artikel weiſt die etwa zwiſchen
Kultusvereinigungen entſtehenden Streitigkeiten dem Staatsrate zu
und hebt ſo die der Kirche in Artikel 4 des Geſetzes gemachten Zuge
ſtändniſſe wieder auf. Die Verſammlung ſprach die Anſicht aus, es
möge in einer neuen Faſſung des Geſetzes erklärt werden, daß bei der
artigen Streitigkeiten die Meinung des Biſchofs entſcheidend ſei.

Es wird keine Kirche geſperrt.
Der Miniſter des Jnnern, Clemenceau, erklärte einem Vertreter

des „Gaulois“ gegenüber, daß in Frankreich, ſo lange er Miniſter
bleibe, niemals eine Kirche geſperrt werden würde er werde ſich zu
ſeiner Verteidigung anderer Mittel bedienen.

Das Gleichgewicht des Budget s.
Die Einnahme aus den indirekten Steuern und Monopolen ergab

in den erſten acht Monaten dieſes Jahres gegenüber dem Budget
voranſchlag einen Mehrertrag von 71 Millionen Francs. Eine Note
des Finanzminiſters fügt hinzu, daß trotz dieſes Mehrertrages noch
über 10 Millionen notwendig ſeien, um das Gleichgewicht des Budgets
für 1906 herzuſtellen.

Rußland.
Betrüger.

Jn der Wladiwoſtoker Staatebankſtelle wurde ein für das 36. Re
giment beſtimmter Betrag von 107 000 Rubeln von drei anſcheinend
dem Regiment angehörigen Perſonen, einem Offizier und zwei Soldaten
mit Gewehren in Empfang genommen, die, wie ſich ſpäter herausſtellte,
Betrüger waren und ſich die Regimentsuniform verſchafft hatten.

Mittelamerika,
Die Lage auf Kuba.

Aus Habana eingegangene Depeſchen beſagen, daß die Aufſtändiſchen
die Telegraphenleitungen öſtlich von Pinar del Rio durchſchnitten
haben. Es werde ein Angriff auf Pinar del Rio befürchtet, wo nur
1000 Mann Truppen ſtehen, während die Streitmächte Guerras auf 3000
gut berittene Leute geſchätzt werden. Die kleineren Brücken auf der
Weſteiſenbahn ſeien geſprengt worden. Guerra drohe damit, auch die
größeren zu ſprengen, wenn ſie noch für weitere Truppenſendungen
benützt würden. Der Staatsſekretär für die öffentlichen Arbeiten ſtellt
die Meldung in Abrede, wonach die Regjerung einen offiziellen Waffen
ſtillſtand erklärt haben ſoll.

Japan.
Ein Geſchwader in England.

„Daily Telegraph“ meldet aus Tokio, die Marineverwaltung habe in
das nächſtjährige Budget Ausgaben eingeſtellt für einen Beſuch eines
japaniſchen Geſchwaders in England. Die Hinfahrt ſoll über das
Kap der guten Hoffnung, die Rückfahrt über Amerika gehen. Unter
den japaniſchen Schiffen werde ſich auch der erſte in Japan gebaute
Panzerkreuzer, „Thukuva“, befinden.

Vermiſchtes.
Der Für ſtSilberne Hochzeit. und die FürſtinFriedrich zu Solms-Baruth feiern am Montag auf

Hochgeit. Fürſt FriedrichSchloß Klitſchdorf das Feſt der ſilbernen

zu SolmsBaruth it an n a in Berlin gedorene er ſt
litärJnſpek

e, ſowie

nhauſes. r
teur der freiwilligen
erbliches Mitglied des p Herre
L iſt am 29. Juli 1863 in ſtenſtein geboren; ſie eineT v bcg rzogs von Pleß und Palaſtdame der Kaiſerin. Der
Ehe entſproſſen vier Söhne und eine Tochter, die mit Otto Fürſt

Schwerer Eiſenbahnunfall. Auf dem Bahnhofe in Bevalino
(Prov. Reggio di Calabrig) ſtießen Freitag abend zwei Perſonen
üge zuſammen. 24 Perſonen wurden verletzt, unter ihnen vierper Der Zugführer liegt im Sterben.

Starke Erdſtöße wurden Freitag morgen in Kingſtown auf
St. Vincent (Antillen) und auf den Jnfeln Santa Lucig und
Grenada verſpürt. Auf der letzteren Jnſel waren die Erdſtöße
von längerer Dauer.

Beim Paſſieren der Stilfſer Jochſtraße ſtürzte nach einer
Meldung aus Innsbruck ein deutſches Automobil, weil

der Chauffeur die Herrſchaft über den Wagen verlor, über dieBöſchung. er Werenfeect wurde bei dem Anprall an einen

n i ettert. eine Frau wurde ſchwer, die anderen Jnſaſſen
eicht ve

Pilzvergiftung. Die Arbeiterfamilie Meinert in OberStradam
bei Kempen iſt nach Genuß von Pilzen lebensgefährlich erkrankt.
Die Ehefrau und deren zehnjährige Tochter ſind der Pilzvergiftung
bereits erlegen.

Provinz Sachſen und Umgebung.
Mücheln, 8. Sept. (Maurerſtreik.) Die Maurer

hielten hier eine Verſammlung ab, in der ſie beſchloſſen, bei den
Meiſtern und Unternehmern von Mücheln und Umgegend, die nicht
einen Minimalſtundenlohn von 35 Pfg. zahlen, die Arbeit einzu
ſtellen. Freitag früh wurde den Meiſtern die Forderung vorgelegt,
aber ſie lehnten ab. Die Folge war, daß nunmehr die Maurer
ſofort in den Ausſtand traten.

Eilenburg, 8. Sept. Eine Gemeinde, die kein
Oberhaupt finden kann,) iſt das nahegelegene
Wolteritz. Der bewährte jetzige Ortsſchulze, deſſen Amtszeit
binnen kurzem abläuft, hat eine Wiederwahl aus Geſundheits-
rückſichten von vornherein abgelehnt. Nun hat bereits dreimal
Schulzenwahl ſtattgefunden, aber jeder der drei Gewählten hat
die Wahl abgelehnt, ſei es wegen Krankheit, wegen häuslicher Ver
hältniſſe oder aus ſonſt einem Grunde. Jn einigen Tagen wird
die vierte Wahl abgehalten, auf die man geſpannt ſein darf.

2. Ziehung 3. Klasse 215. Königl. Preuss, Lotterie.
Ziehung vom 8. September 1906, vormittags.
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[300] 72 586 679 769 [500 804 940 188035 267 498 189191 [ioooſ 202
75, 439 508 682 761 84 853 903 4 66 190045 74 98 228 54 621 807 96
19 1252 61 83 334 645 723 [300] 41 192182 298 412 747 835 44 193411
596 863 01 194108 885 425 58 502 604 72 74 794 842 922 90 195038 131
429 520 612 84 88 747 91 196253 306 20 428 801 85 197061 286 807 67
965 198465 [400] 8654 ſ400) 199305 25 445 590 657 970

200048 100 831 419 782 982 [800) 201159 568 809 18001 56 202127
310 18 44 848 937 78 203169 440 618 33 952 204187 532 1500] 815 38 74
916 205314 68 578 85 827 206023 149 267 388 856 935 53 207026 154 236
87 361 [800] 417 58 64 515 68 [300] 780 890 208087 560 64 767 738 209060
109 74 431 86 668 795 839 944 210054 210 23 337 409 1300] 539 886 905
21 1024 170 278 684 826 42 65 212108 394 [300] 401 14 58 6511 691 96 [300]
808 213124 [300] 214 42 498 671 908 214211 61 1300] 73 [300] 465 87 540
86 671 704 42 2150183 28 146 97 248 446 80 688 995 216100 234 71 84 430
547 692 753 217113 228 58 488 828 83 815 36 69 2180509 378 478 778 92
899 976 219078 345 70 478 668 96 717 949 [400]

220085 231 57 358 609 729 57 95 877 994 221147 379 540 676 870
222158 300 476 600 62 223094 131 66 216 328 441 546 75 6658 59 82 96 978
224058 86 379 489 522 905 [400] 34 66 225000 119 26 234 305 36 76 92
709 806 226494 815 89 227117 228042 94 234 638 89 860 229106 53 70
393 344 418 68 530 75 638 74 96 [300] 809 943 230043 64 174 (300] 266 457
e 95 808 231126 38 98 608 879 232009 152 662 608 782 90 800 96d

33013 265 686 792 o82 234054 304 29 360 604 69 235428 78 504 92 608
18 44 919 48 52 236197 358 410 794 237022 238 439 [1000] 505 60 616 34
710 76 238048 485 75 512 27 801 11 69 89 239100 34 332 535 626 826

240218 22 349 576 954 24 1074 [5000] 278 526 763 98 828 987 242216
482 528 748 991 94 243143 311 47 435 53 605 33 785 244107 43 201 406 625
844 87 245223 604 719 77 97 846 72 246244 89 318 539 864 247016 63
108 88 423 526 692 780 832 989 248124 90 417 [300] 598 626 718 832
249061 242 91 591 633 860 [300] 68 938 250548 725 983 25 1056 1400]
800 726 926 252017 106 12 222 64 85 314 21 84 488 627 28 29 760 808 43 99
917 253020 116 27 30 389 447 707 21 908 254002 43 78 187 210 88 498 552
58 74 746 907 255179 604 751 811 999 256055 266 480 607 29 657 945
257061 68 482 688 940 258086 115 24 822 649 58 65 867 98 259154
270 80 339 451 6514 [300] 797 807 71 [400] 994

260061 231 556 73 671 930 72 73 86 261079 288 689 748 262055 66
s5 [1000] 99 107 309 54 428 [300] 637 83 796 909 68 80 263032 205 361 428
768 88 95 6810 902 79 264141 388 560 675 8906 265110 38 478 510 850
266431 676 806 8 970 80 267008 69 74 318 21 494 687 687 767 982 268097

282072 447 84 615 681 772 868 [400J 998 283086 40
284180 247 854 471 665 874 285142 68 72 264 818 522 776 6884 800]
286022 331 424 806 297087 44 294 351 75 742 54
Die Ziehung der vierten Klasse der 215. Königlfoh Preussischeneeeeeeeeeeeeeeee 1006.
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W. Eisleben, 8. Sept. (Eiferſuchtsdram a.) der
Freyſtraße feuerte heute nachmittag der Bildhauergehilfe Schneider auf
das Dienſtmädchen Becker zwei Revolverſchüſſe ab, die das Mädchen
in den Hinterkopf trafen. Der Grund zu der Tat iſt Eiferſucht. Der
Täter wurde feſtgenommen.

Liebenwerda, 8. Sept. (Selb ſtändige Gemeinde.)
Die königliche Regierung hat genehmigt, daß der Ort Dolſt
heida eine ſelbſtändige Gemeinde wird. Damit iſt ein
längſt gehegter Wunſch der Einwohnerſchaft erfüllt.

n. Cöthen, 8. Sept. (Von der Kreisſparkaſſe.
Mordverſuch.) Nachdem der Kreistag in ſeiner letzten Sitzung
beſchloſſen hatte, für den Kreis Cöthen eine eigene Spar-
kaſſe ins Leben zu rufen, da die jetzige Kreisſparkaſſe ein rein
ſtädtiſches Unternehmen iſt, deren Ueberſchuß nur der Stadt Cöthen
zugute kommt, verſuchte die Stadt noch in letzter Stunde, die
drohende Konkurrenz hintanzuhalten. Jn nichtöffentlicher Sitzung
beſchloß geſtern abend der Gemeinderat, dem Kreistage folgende
Vorſchläge zu machen: Falls der Kreis auf die Errichtung einer
eigenen Sparkaſſe verzichtet, erhält er vom Reingewinn vom
nächſten Geſchäftsjahre ab für die erſten Jahre 5 Prozent, welcher
Anteil ſich bis zur Höchſtleiſtung von 12 Prozent ſteigert. Der Stadt
ſteht ein Recht auf Kündigung dieſes Vertrages erſt nach 30 Jahren
zu und iſt in dieſem Falle auch ein beſtimmter Prozentſatz des in
zwiſchen angeſammelten Reſervefonds an den Kreis auszuzahlen,

Einen Mordverſuch auf ſeine EShefrau unternahm
der Töpfer Rö der von hier. Er mißhandelte ſie in roher Weiſe
und würgte ſie ſchließlich ſolange, bis ſie wie leblos liegen blieb.
Dies brachte den Unmenſchen zur Beſinnung, denn er ging ſelbſt
zur Polizei und erſtattete Anzeige von dem Vorgefallenen. Eine
ſofort an den Tatort entſandte Polizeipatrouille fand, daß die Frau

noch Lebenszeichen von ſich gab, worauf ſofort der Transport ins
Kreiskrankenhaus erfolgte. Man hofft die Aermſte am Leben zu

Meuſelwitz (Acht-Uhr-Ladenſchluß.)
r den beantragten AchtUhrLadenſchluß 85

chäftsinhabern 130 dafür und 28 dagegen; 32
enthielten ſich der Abſtimmung. Vorausſichtlich wird der AchtUhr-
Ladenſchluß ab 1. Oktober eingeführt.

Sept. (Zum Geburtstage des
Um dem Herzog Ernſt an ſeinem 80. Geburkstage

t für die allgemeine Vereh
ſeinem Volke genießt, zu geben, werden im ganzen
ſchriften zu einer koſtbaren ne e. r die demgreiſen Landesfürſten am 16. September im Schloſſe zu Hummels-
hain von abgeordneten Männern überreicht werden ſoll. Jn
unſerer Stadt ſind bereits die Vorbereitungen zur Feier des 80. Ge

Zu der geplanten Parade
Militärvereine des Landes kommen Wenings vaterländiſche Feſt
ſpiele, die von morgen ab alltäglich bis zum 16. September im Hof
theater zur Aufführung gelangen. Ein öffentliches Feſtmahl, an
dem ſich Wer mn beteiligen kann, wird im Kaſino ſtattfinden,

n älteſten Turnvereinen unſerer Stadt wird auf dem
Schützenanger ein Schau und Wettturnen veranſtaltet werden.

erhalten.
8. Sept.

Altenburg, 8.
Herzogs.)
einen neuen Beweis

burtstages im vollen Gange.

und von

ſtimmten von 1
Stimmberechtigte

die er bei
de Unter

ſämtlicher

Wiſſenſchaft, Kunſt und Theater.
Braunſchweig, 8. Sept. Dem Dichter Wilhelm Raabe

ſind heute zu ſeinem 75. Geburtstage aus allen Teilen Deutſchlands
und aus dem Auslande ungemein zahlreiche Glückwünſche und Ehrungen
der verſchiedenſten Art dargebracht worden.

Kongreſſe und Ausſtellungen.
Jn der Verſammlung der deutſchen kriminaliſtiſchen Ver
g am Sonnabend in Frankfurt a. M. wurde nach dem Vortrage

des
das De
Antrag angenommen

ofeſſors r übereich der Erlaß eines Auslieferungsgeſetzes?“ folgender
Die Verſammlung erklärt den Erlaß eines

das Thema „Empfiehlt ſich für

deutſchen Reichsauslieferungsgeſetzes für dringend wünſchenswert. Der
Vorſtand wird ermächtigt, dieſen Beſchluß dem Reichskanzler zu unter
breiten. Profeſſor Frank-Tübingen wird gebeten, den ntwurf über
das Reichsauslieferungsgeſetz auszuarbeiten und der nächſten Landes-
verſammlung vorzulegen. Der diesjährige Vorſtand unter Hinzuziehung
des Oberbürgermeiſters Adickes- Frankfurt wurde wiedergewählt.

Die Generalverſammlung des deutſchöſterreichiſchen Alpen-
vereins begann Freitag abend mit einem Begrüßungsfeſt in der zu
einer Alpenlandſchaft verwandelten Variétéhalle des Kriſtall

laſtes zu Leipzig. Die Begrüßungsanſprache hielt der Vorſitzendee Leipziger Sektion Rechtsanwalt Dr. Tſchaarmann; der Prä-

ſident des Zentralausſchuſſes Profeſſor JpſenJnnsbruck t
aufgenommenen „Heil“ auf diewortete mit einem begeiſtert

Sektion Leipzig.

ant

Verantwortlich: Für Politik u. Feuilleton, Börſen u. Handelsteil: i. V.:
Max Ebeling für Provinz, Allgemeines u. Lokales i. V.: Hermann Vehle, bei e in
Halle a. S. Alle die Redaktion betreffenden Zuſchriften ſind nicht perſönlech,
ſondern lediglich „An die Redaktion der Halleſchen Zeitung in Halle a. S.“
zu adreſſieren. Für unverlangt eingehende Manuſkripte und Beiträge übernimmt
die Redaktion keinerlei Verpflichtungen. Sendungen, welche eventuell zurückgeſandt
werden ſollen, muß das Porto beigefügt ſein.

r zſt t
e

S

e Badereiſe, zurück

durch den

von mehr

v

Se Furück aus der Sommerfriſche, zurück von der
wieder in den häuslichen Kreis

und zu der gewohnten Tätigkeit aber nicht a
u den alten ſchlimmen Gewohnheitenl Krank,matt, iberreigt und abgeſpannt an Körſer und Geiſt

zog man hinaus gekräftigt, geſtärkt und er
friſcht an CLeib und Seele kehrt man zurück.

Und dieſen ausgezeichneten Erfolg ver
dankt man nicht zuletzt der vernünftigen,
mäßigen und naturgemäßen Lebensweiſe,
zu der uns die Kur zwang.

Mit einer neuen Erfahrung kehrt man
alſo heim.

So ſoll man auch mit einem neuen Vorſaheimkehren, mit dem verſger

wieder künſtlich krank und elend zu machen
täglichen Genuß ſchädlicher, auf

regender Getränke, ſondern ſich geſund,
friſch und kräftig zu erhalten mit Hilfe
eines unſchädlichen, zuträglichen und wohl
ſchmeckenden Haustrankes, der Tag für Tag
ander ganzen Familie ſeine heilſame Wirkung
beweiſt. Dieſes Getränk iſt nach dem Urteile
der Aerzte und nach der praktiſchen Erfahrung

als einer Million einſichtsvoller
Menſchen „Kathreiners Malzkaffee“.

Der „echte“ Kathreiner iſt ein Segen
für jedes Haus!

Amtliche Hekanntmachungen.
Bekanntmachung.

Park- Reſtauration zu vermieten.
Das auf der Peißnitz oder n inmitten eines

Auenwaldes belegene, allen Anſprüchen der Neuzeit entſprechende,
von Einheimiſchen und Fremden mit Vorliebe beſuchte große ſtädtiſche
Park- Reſtaurant mit geräumigen Kolonnaden ſowie Tanz un
Geſellſchaftsſaal ſoll auf die Zeit vom 1. April 1907 bis zum
31. März 1912 öffentlich meiſtbietend vermietet werden.

Termin zur Abgabe von Geboten iſt auf
Donnerstag, den 20. September d. Js., vormittags 11 Uhrim Kommiſloneemmer des Ratskellergebäudes Markt 2 II

anberaumt.
Die Bedingungen werden im Termin bekannt gemacht und können

auch vorher im ſtädtiſchen Bureau für Grundeigentum Rathaus-
u 19, Zimmer 61 eingeſehen oder von dort abſchriftlich bezogen
werden.

Es ſind auch Gebote für den Fall mit abzugeben, daß am
1. Oktober 1907 das Brückengeld auf der Peißnitz- und Weinberg-
brücke in Wegfall kommt.

Halle a. S., den 31. Auguſt 1906.
Der Magiſtrat. Riäve.

7 0Superphosphat, 17-19 b
gute, trockene, maſchinenſtreubare Ware, lieferbar September
Oktober d. Js., zu 16 fg. p. ſo i. 50 kg brutto m. Sack
waggonfrei parität Nienburg a. S., offerieren für ihre Mitglieder

Central-Genossensehaft
zum Bezuge Iandwirtschaſtlicher BedarfsartikKel,

e. G. m. b. M alle a. S.,
Kornhaus-Genossensehaft Halle a. S.,

eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht,
Ein- u. Verkaufsverein des Bauernvereins,

e. G. m. b. II. zu Halle a. S.

[1766

Prima Thüringer Stückkalk (ca. 9ö9, Aetzralx),

beſter Bau u. Düngekalk (10 000 kg ca. 120 hl Kalh), ſowie Staubkalk,
Kalkmehl u. Kalkſteinmehl offerieren zu billigſten Tagespreiſen die
Vereinigten StedtenSchraplauer Kalkwerke von R. Schrader,

Halle a. S. Komptoir: Alte Promenade 1a. [l641

Uener Rierzöller, T Mamoiſſet

Schönes Landgut
mit neuen maſſiven bäuden,

O Morg. gutem Acker, eig.
Fe vorzügl. undrute, will ich krankheitshalber
f. 160 000 Mk. bei ca. 50000 Mk.
Anzahl. verkaufen. Auch nehme
gute Hypothek oder rentables
Hausgrundſtück mit in Zahlung.

d Darre durch Wilhelm Goecke,
Ha e a. S., Deſſauerſtraße 6b.
Fernſprecher Nr. 2221.

Da Kaufen
geſucht von 200--300ein Gut Morgen Nähe
Bahnſtation an der Strecke Naum
burg Gr. Heringen--Buttſtädt.
Angebote unter Z. g. 29 an die S
Exped. d. Ztg. erbeten. [2087
Backmulden, Backtröge, Siebe
jeder Art Gr. Märkerſtrafte 23.

Wegen Ueberfüllung des Stalles
verkaufe ungar.

Schimmelwallach,
1,65 groß, vollkommen fehlerfrei,
auffallend ſchönes Pferd, von
Dame gefahren. [187
Gustav Poths, Memleben

bei Roßleben.

u Taubenneſter,ackſchüſſeln Gr. Märkerſtr. 23.

Perlangte Perſonen.

Stellung erhalten junge Leute
nach 2 bis 3monatl. gründl. Aus
bildung in meinem Bureau als
Rechnungsführer, Amtsſekretär,

erwalter. Koſtenl. Stellennachw.
A. Stein, [9743Leipzig, Zweinaundorferſtraße 9.

15 Feute mit Auſſeher
um Roden der Kartoffeln und

ben zum 15. September
geſucht bei gutem Lohn. [2085

[1889

Peruanischer Guano.
Im Herbstdüngung empfehlen

wir unsere bekannten Sorten
rohen gemahlenen und aufge-
schlossenen

Peru- Guano
„Füllhornmarke“

die sich seit nunmehr 40 lahren
jederzeit als sicherste und wirk-
samste Hilfsdünger auf allen
Bodenarten und bei allen Kul-
turen bewährt haben.

Um sicher zu gehen, unsere
allbekannte „Füllhornmarke“ zu

rhalten, achte man beim Bin-
kauf genau auf die neben-
stehende Schutzmarke, sowie

womit jeder einzelne Sack
unserer

Hamburg, im August 1906.

unter Gehaltsgarantie

ieferung versehen ist. horn ror, Länqssteslfen gelb, Schriftblau,

Anglo-Continentale(vorm. Ohlendorff'sehe)Guano-Werke.
Alleinige Fabdrikanten des aufgeschlossenen Peru-Guanos „Füllhornmarke“.

Peru- Guano „Füllhornmarke“
sowie alle übrigon Düngemittel und FutterartiKel
empfehlen billigst zur Herbstlieferung in prima Qualitüten

Spiess Meyer

auf unsere Firma und Plombe, n

[1728

Oekonomie- Inspektor

zur Leitun
300 Morg.

einer Gutswirtſchaft von ca. 800 Morgen, davon
ieſe, zum Antritt am 1. Januar 1907 oder früher geſucht.

Es wird nur auf eine erſte Kraft reflektiert und muß der betreffende
Je außer mit den Feld und Wieſenarbeiten vollſtändig mit der

ilchwirtſchaft vertraut und ſelbſtändig zu wirtſchaften in der Lage
ein. Herren, welche auf dieſe Stellung reflektieren, werden gebeten,

einen Lebenslauf mit Angabe ihrer bisherigen Tätigkeit und ihrer
Gehaltsanſprüche unter eifügung von Abſchriften ihrer Zeugniſſe
unter V. K. 8496 an Rudolf Mosse, Halle S., einzureichen.

Hofmeister
auf ein Gut von ea. 800 en 10 Minuten von Kreisſtadt
entfernt, zum baldigen Antritt geſucht.

tellungen tätig geweſen ſein und beſte Zeugniſſe beſitzen. Reflektanten
erſelbe muß ſchon in ähnlichen

auf dieſe Stelle wollen ihre Adreſſe mit Angabe der Gehaltsanſprüche
unter Beifügung eines benslaufes ſowie Abſchrift der Zeugniſſe
unter V. a. 8487 an Rudolf Mosse, Halle a., S. ſenden.

Verwalter.
Jüngerer Hof- und Feld

verwalter für eine 2000 Morgen
große Rübenwirtſchaft, verbunden
mit Rübenſamenbau, Milchwirt

7 ſchaft und Viehzucht, per 1. Okt.
geſucht. Offerten unter Z. I. 11
an die Exped. d. Ztg. erbeten.

50 M.Wochenlohn
oder 50--60 Proviſion erhält
jeder, der die Vertretung von
AluminiumWaren übernimmt.
Branchekenntniſſe nicht erforderlich.

L. KlöcKner,
Erbach Weſterwald.

Suche zum 1. Oktober 1906 er
fahrenen, tüchtigen, kautionsfähigen

Oberſchweizer
mit nur beſten en zu60 Stück Milchvieh. bhnanſprij

nebſt Zeugnisabſchriften, die nicht
zurückgeſandt werden, ſind zu
richten an [1876S ungebraucht ſteht zum Verkauf. r E. Müller, Grof-Salze. Gustav Poths, Memleben a. U.Schmiede nete Wendt, e Auttersehafe Für Rittergut Borxleben bei Drei ver

Marti 2 Art I. Ottober ei heiratete Pferdekuechten getinſtrae ſeit 1. Auguſt unter eſchen Z 7 e u e Oktober geſucht. WochenMussſebe l Schwe d kkt weiten Verwalter. n in Wir ebegereee,
SSI C 2 Schafvieh Gehalt 300 Mk. Meldungen zu Feuerungs u. Mietsentſchädigung

en gros en getau. Fritz Jaeger, richten an (19785 jährlich 100 Mt. Morgen
G. H. Heiland Quedlinburg Tel. 36. Dekonomierat Kleemannmn, Kartoffelacker, für Mann u. Frau.Magdeburgerſtraße é1. Caunawurf b. Heldrungen. OsKar Stoeber, Schafſtädt.

Einver ſhatn. Kutſcher,
verheiratet, im Servieren bewandert,
auf dem Lande möglichſt ſchon in
Stellung geweſen, wird zum
1. Oktober geſucht. Zeugnis-
abſchriften und Gehaltsanſprüche
ſind einzuſenden an [1540

O. Andreae,
Haus Zeitz bei Belleben.

Geſucht zum 1. Oktober oder
früher

Stubenmädthen,
das in aller Hausarbeit erfahren
iſt, ſervieren, plätten und etwas
ſchneidern kann. Zeugniſſe und
Gehaltsanſprüche zu ſenden an
Frau Regierungsaſſeſſor Knoblaueh,

Merſeburg a. S., Domplatz 10, I.
Geſucht Zum 1. Oktober ein

Müdchen,
welches kochen kann und Haus
arbeiten zu verrichten hat.
Felix Rabe, Reichardtſtr. 3, I.

28 Jahre aAnſpektor, re
11 Jahre e praktiſch und
theoretiſch gebildet, ſucht, geſtützt

ungen,

für 1. 1. 07 möglichſt ſelbſtändige,
daue tellung. ffert.
mit Gehaltsangabe unt. L. R. 21
poſtlagernd Wurzen i. S. erb.

ein perfektes, ſauberes

Frauenkrankheiten

behandelt nach den Grundſätzen
der phhyſikaliſch diätetiſchen

Heilweiſe im geeigneten Falle
Thure BrandtMaſſage mit
nachweislich guten Erfolgen
Frau Luise Albreeht,Schülerin Dr. Thure Brandts,

Naturheilbad,
Halle a. S., Friedenſtr. 28.

Proſpekt frei. Tel. 2698.

Junge Mädchen
finden jederzeit freundliche Auf
nahme in dem 734göchter-penſongt

von Frau Wehmer, Poſtſtr. 1.

Suche für meinen Freund,
ſolider, gebildeter, tüchtiger junger
Landwirt, Witwer, ſtattliche Er
ſcheinung, Beſitzer eines mittleren
Gutes der goldenen Aue, zwecks
baldiger Heirat [1937

ſebensgefährtin
mit Vermögen. Damen, die ſich
nach einem ruhigen, gemütl. Heim
ſehnen, belieben ihre Adreſſe und
Ang. näherer Verhält. u. Photogr.
unter Z. V. 21 an die Exped. d.
Ztg. zu ſenden. Strengſte Diskret.

Flügel
Albert Hoffmann,

am Riebeckplatz.

Pianinos,
Nur das Vornehmste

aller Fahbrikate.

Familieunachrichten.

Aus hieſigen Blättern:
Verlobt. xFrl. Emma Zinnow mit

Hrn. Betriebsdirektor F. W. x
Schade( Berlin HalleſS.G.

Geſtorben
Hr. Oskar Nikolai, 50 Jahre

Halle a. S.).
Hr. Buchdruck Maſchinen

meiſter Max Männchen, 37 J.
Halle a. S.).

Fr. Witwe Jda Eckardt geb.
Ehricht, 52 Jahre (Halle a. S.).

Aus auswärtigen Blättern:
Verlobt: Frl. Gertrud Schulze

mit Hrn. Hauptmann Krafft
(Stettin-Soldau). Frl. Marianne
Ayrer mit Hrn. Amtsrichter
Dietze (Dresden--Rieſa). Frl.
Gertr. Freye mit Hrn. Dr. wed.
W. Hüne (Sandersleben i. A.
(Sangerhauſen).

Verehelicht: Hr. a. o. Pro-
feſſor Dr. Franz Eulenburg mit

rl. Gertrud Mens (Leipzig).
Hr. Regierungsbauführer Paul
Petrich mit Frl. Marta Hultſch
Kötzſchenbroda).

Geboren: Eine Tochter:
rn. Ober-Poſtaſſiſtent Georg
eyer (Roſtock). Herrn Franz

Hermann (Leipzig).
Geſtorben: Hr. Pfotenhauer

Leipzig-Eu.). Hr. Schmiede-
meiſter Friedrich Kreßmann
(Laucha a. U.). Hr. Privatier
Theodor Penndorf (Techwitz).



är. Steinstr.
15 Schwarz Tillig, Gr. Steinstr.

Spezialgeschäft für vornehme Herren- Bekleidung
gestatten sien nörliehst darauf auſmerksam zu machen, dass das Lager mit

Von der Reise
zurück.

Dr. Hrüneberg,
Spezialarzt für Hautkrankheiten.

Einzelunterricht
für Herren und Damen in Schön
ſchreiben, Rechnen, kaufmänniſcher
und landwirtſchaftl. Buchführung,
Korreſpondenz, Stenographie un

Maſchinenſchreiben. [0592
Franz Wehmer, Poſtſtraße 1.

Begiun
neuer Kurſe

in einf., dopp. u. amerik. Buch
führung für Kaufleute, Landwirke
und Gewerbetreibende, Steno
graphie, Maſchineſchreiben, Korre
ſpondenz, Sprachen uſw., ſämtliche
Kontorfächer täglich. VollſtändigeVorbereitung fur das Kontor.

Herren und Damenabteilung.
Mäßiges Honorar. Teilzahlung

Brautwäsche Ausstattungen.
im Monat September liegen in meinem Geschäftshause

Braut-Husstattungen
aus, zu deren Besichtigung ich ganz ergebenst einlade.

H. C. Weddy-Poniecke,
Leipzigerstrasse G.

Herbst und Winter- Neuheiten
sehr umſangreiech sorttert ist.

Wieder abwechselnd diverse

geſtattet. Sichere vieljährige Er las orzelan, Taus- und Küonen Arte
folge. Penſion. Stellennachweis.
Bücherreviſor Carl Gleseguths
Handelslehranſtalt, Halle, Stern

ſtraße 7. [2086Landw. Privatschule
Halle a. S., Forſterſtraße 11.
Gründl. praktiſche Ausbildung

in einfacher und doppelter landw.
Buchführung, Amts, Guts und
Standesamtsſachen, Feldmeßkunde,

ütterungs- und Düngerlehre.
Stellungsnachweis beſtimmt.

A. SsSchkölziger,AnſtaltsVorſteher. [0824
Gebrauchte Pinninos,

Preis 275--375 Mk., verkaufen

loufs Böher,
S

Moderne Römer Halle a. S., Leipzigerstr. 7.
u. Weingläser

empfiehlt

in grösster Auswahl und besten Qualitäten
zu anerkannt billigsten Preisen

Fernsprecher 63883. S (l1860
unter m Garantie

aercker Go.,Saale-Zeitungs-Pafſage.

lich nur einmaliges Zylinderputzen.

beleouchtung hervorragend geeignet.

Lyren, Kronen in reſchlicher Auswahl.

Ausstellungs- und Verkaufslokal: P alle a.

m ist ein hellstrahlendes,r J I S m 0 weisses, dem Gas-Glüh-
licht gleichartiges Licht.

cuch ist reinlich im Gebrauch und geruchbfreiSp iritus Gühlicht blakt nicht und strabit Keine Wärme aus.
Spiritus-Glühlioht benötigt Kein Dochtputzen und brennt voll-

Kommen gleichmässig ohne jegl. Regulierung.
Spiritus Glühlicht erfordert nicht tägliches, sondern etwa monat-

Spiritus-Glühlioht ist windsicher, daher für Innen- wie Aussen-

Zur besonderen BeachtungSpiritus Glühlicht Brenner können ohne weiteres auf jede
normale (14“9) Petroleum-Lampe aufgeschraubt worden.

Kompl. Tisch-, Küchen-, Hänge-Lampen, Ampeln,

Spiritus-Verwerthungs-Genossenschaft, E. G. m. b. H.
General- Vertrieb der Centrale Für Spiritus-Verwerthung

heipzigerstrasse 43.

J

Luhns
Giebtschönste asche

l Besſehtigung ohne Kaufewang Iustrierte Preisſste ſostenſos
Nurecht MITROTBAMD

Sächsische Effecten- Bank
G. m. b. H., Halle a. S.

Telephon 1014 u. 1035. Tel. Adr.: FEectenbankK.
Reichsbank-Giro-Konto.

An- und Verkauf von
Kuxen, Aktien, Obligationen etc.

Kostenlose Erteilung von Auskünften über sämtliche Werte,

S Bureau einstweilen: Marienstrasse S.

Pianinos u. Flügel,
C nur erstklassige Fabrikate in grosser Auswahl

von 450--1500 Mark. [1731
48. Maerchker, Alter Markt 3. Tel. 3159.

Sanatorium urbaus
Während des ganzen Winters geöffnot. Bad Lobenstein-R.

Sämtl. Hellfaktoren, Entziehungskuren, eirerg Individuelle vld. phys. Behandlung.
Besonders eingerichtet für a 8 83 m

matismus. Gicht u. FrauenleHerz unch Nervenleidende, Magen-, darm- und Mereolsiden
Moderne Elektro-Theraple, Kaltwasserbehandſun örthopädie, M n, Dlät- und
Terralnkuren. Für gute Unterhaltung F ienanschluss, Wintersport ete.

ist gesorgt. Prospekte durch Dr. Martin-

Brillen Klemmervon 1 Mark an, mit den feinſten Kriſtallgläſern, in ſauber
und dauerhaft gearbeiteten Geſtellen, werden jedem Auge auf

das ſorgfältigſte angepaßt bei [2090

Otto Unbekann
Gr. Ulrichstrasse Ia.

Künmnstliche Zähne
Plomben, Stiſtzähne in tadelloser Ausführung.D Zahireiohe Anerkennungen. (1782

Spezialität: Sohmerzloses Zahnziehen.
Willy Muder (ormals Emil Thiele),

art. Lei tr part.3 7 r Roca v 37.
Dr. WilhelmRasch, Halle(Saale), Albrechtstr. 30,
Vertreter der Gothaer Lebens-VersieherungsbankK a. G.
Versicherungs-Komwmissar der Prov.-Städte-Fener-Societät.
Annahmestelle von HypotheKen-Darlehns-Anträgen. [725

1l

Süssmilchs
Walhalla Theater.
Neu Sherlock Holmes, Neu

die epochemachende DeteKtiv-Komödie,
dargestelit von

Nohn BarlIy,
dem genialen Verwandlungsschauspieler und

Komponisten-Darsteller.
Dazu anbaltender Prlolg des Eröftnungs- Programm.

M Saalplatz 65 Pfg.
en erege Gr. Frühschoppen- Konzert.

nan Wratzke 8 Steiger
Jduweliere und Edelschmiede,
Königl. Griech.Hofiſeteranten Halle a. S. Poststr. S.

20099000P. P.
Pinem hochgeehrten Publikum von Halle und Vm-

gegend, sowie allen Freunden und Bekannten hiermit die
ergebene Mitteilung, dass ich das photographische Ge-
schà t meines verstorbenen Mannes mit Hilte meiner beiden S
Söhne unter der Firma

Xofphotograph Gustav Tempel
Inh.: Wwe. Rosa Tempel

weiterf ühren werde.
Ich danke bestens für das meinem Manne in so reichem S

Masse bewiesene Vertrauen und bitte, dasselbe auch auf mich S
und meine Söhne freundlichst übertragen zu wollen. Indem ich S
allen mich beehrenden Kunden reellste Bedienung und weitestes d
Entgegenkommen zusichere, zeichne [2083 S

Hochachtungsvoll und ergebenst

Wwe. Rosa Tempel.
o

I folge bedeutender Betriebserweiterung reich-
haltigste Auswahl in

7Itunsaller modernen Stilarten su mässigen Preisen.

Aarmonium-s
Grösstes Lager der Provius. Allein Vertretung der

welt berühmten Mannborg-Fabrikate. 2084

C. Ricdſi, Rüitter,
Hof-Pianoforte- Fabrik.

Logierhaus und Familien-Ha U S Hagenthal -532 Pension auf Grundlage

Post Gernrode am UHarz

h

christlicher Hausordnung

ist vom I. Mai an geöffnet und wird erst Ende OKtober ge-
schlossen werden, um sowohbl im beginnenden wie im ausgehenden
Sommer, wo der Harz oft am schönsten ist, lieben Gästen bebagliche
Unterkunft bieten zu können. Die in dem herrlichen Waldtale am
Hagenbach gelegenen Häuser: das grosse Logierhaus, die
Talhmühle und Villa Waldſrieden gewähren etwa
100 Bersonen alle Bequemlichkeit des Wohnens in ungestörter
Ruhe. Die Preise für volle Pension Wohnung und Beköstigung)
berechnen wir je nach Lage des Zimmers von 4,25 Mk. an; Familien
geniessen nach Vereinbarung besondere Vergünstigungen. Haus
Hagenthal liegt in dem schönsten und waldreichsten Teile des
Unterharzes zwischen Bode- u. Selketal, etwa 20 Min. von der Bahn-
station Gernrode a. II. entfernt, von wo aus im Sommer der
Verkehr durch Omnibus vermittelt wird. Möglichst zeitise
Anmeldungen, namentlich für die Sommermonate, sowie Anfragen und
Gesuche um Zustellung von Prospekten sind zu richten an die Vor-
steherin Frau Superintendent Schlemmer in Haus Hagentha

bei Gernrode am Harz- [5829
Physikal. diät. Kur-
anstalft f. Merven-

Ileidende und
Erholungs-bedürftige.
Moderne Ein-

Prichtungen und
MIeilſaktoren,

en neäie fur auch enmnmarksleidende. rund Sonnenbäder. Lage dicht am Hochwald. Prosp. d. d. Verwalt.
Aerztl. Dir. San.-Rat Dr. Benno.

z 7 7 S euS

Für die Inſerate verantwortlich: Paul Kerſten, Halle a. S. Telephon 168.
e

Mit 2 Beilagen.
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Sonntag

Halleſche Nachrichten.
Halle a. S., den 9. September.

Das welkende Laub. t eFür die ſchönen Spätſommertage iſt die große Mannigfaltig-
keit in der Laubfärbung beſonders charakteriſtiſch, und während
das Auge ſich an dem bunten Bilde ergötzt, fragt man unwill
kürlich nach der Urſache dieſer Veränderung. Wiſſenſchaftliche
Unterſuchungen haben zu der Entdeckung geführt, daß die Blätter
im Herbſt mehr Zucker, dafür aber weniger Stärke enthalten wie
im Frühling, wo eine Verwandlung des Zuckers in Stärke vor
ſich geht. Das wunderbare Rot, die herrliche Farbe in den
Laubwäldern, entſteht einerſeits durch die Sonne, welche die Er
zeugung des Zuckerſtoffes fördert und dadurch den chemiſchen
Prozeß begünſtigt, der zur Bildung dieſer Farbe führt, und anderer
ſeits durch die niedere Temperatur, die eine Umwandlung des
Zuckers in Stärke verhindert. Aehnlich laſſen ſich die übrigen
Wechſel in den Nüancen erklären. Der grüne Farbſtoff wird
immer mehr aufgebraucht; es tritt eine Verblaſſung ein, die dem
Blatt ein fahles, welkendes Ausſehen verleiht und das je nach
den nun entſtehenden organiſchen Verbindungen gelb, braun oder
grau wird.

Jmmer reichhaltiger erſcheint die Malerei der Natur, bis
endlich ein Blatt nach dem anderen zu Boden ſinkt, um dort „in
Schönheit zu ſterben.“ Für den Baum iſt das Abfallen des Laubes
in vieler Beziehung förderlich. Dem Boden werden neue Nähr-
ſtoffe zugeführt, die durch die Umarbeitung der Pflanzenſubſtanzen
in Humus, eine Arbeit, an der namentlich die Regenwürmer einen
großen Anteil haben, bewirkt wird, und dadurch erhält der Baum
ſelbſt die ihm ſo notwendigen Beſtandteile zum Wachstum aus der
Erde wieder. Noch wichtiger aber iſt der Verluſt der Blätter zur
Erzeugung neuer Blattknoſpen. Die unentbehrliche Einwirkung
des Sonnenlichtes auf den Baum kann erſt dann von neuem
ſtattfinden, wenn die belebenden und Leben erweckenden Strahlen
Platz genug zum Durchdringen der Krone haben, und deshalb hat
die Natur es weiſe eingerichtet, daß auch hier das Alte dem Jungen
weichen muß. Jn eine dichtbelaubte Baumkrone verirrt ſich nur
ſelten ein kleines Teilchen Sonnenſchein, iſt aber durch die leeren
Aeſte Platz geſchaffen, ſo küßt das Tagesgeſtirn die dürren Zweige,
umkoſt ſie mit ſeinem warmen Hauch und läßt im kommenden Lenz
hoffnungsfrohes Blühen erſtehen. Mag auch der Anblick des dem
Sterben geweihten Laubes uns traurig ſtimmen, Herbſtgefühle und
Todesahnungen in uns wecken, ſo gibt es doch wieder Zeugnis von
den wunderbaren Anpaſſungen des Lebens, das freiwillig allem
Welkenden zugunſten des machtvoll nachſtrebenden Friſchen den
Platz fortnimmt, es aber im Vergehen noch Nutzen für die Geſamt-
heit ſtiften läßt.

Der große Herbſt-Vieh und Krammarkt hatte vor 50 Jahren
vohl ſchon eine gewiſſe Bedeutung, indeſſen nicht die Ausdehnung wie
heute. Die Verkaufsſtände mit Galanterie-, Kurz, Woll, Leinen,
Schuhmacher, Korb, Böttcherwaren begannen an der Ecke der Mittel
ſtraße in der Großen Steinſtraße und zogen ſich hinauf bis zum
Steintor auf beiden Seiten derſelben. Die Händler mit Topfwaren
hatten ihren Stand in der Alten Promenade von der
Großen Steinſtraße aufwärts bis zum Eingange des früheren
Brunnenplatzes. Auf dem Roßplatze wurde auf dem vorderen, durch
Leinen abgegrenzten Terrain der Pferdemarkt abgehalten. Darum
gruppierten ſich die Trinkzelte, Schaubuden, Kunſlarenas, Karuſſels,
Spiel- und Würfelbuden. Das Ganze ſchloß ab am Wege nach dem
Weſtportal des Friedhofes. Der Gaſthof „Zum grünen Hof“ und die
„Reitbahn“, da noch heute die Gaſtwirtſchaft „Aktien-Brauerei“ ſich
befindet, machten infolge der Einkehr beſſer ſituierter Marktbeſucher
das Hauptgeſchäft.

Bei Feuersgefahr. Jn letzter Zeit haben in hieſigen Schulen
Uebungen ſtattgefunden, um eine möglichſt ſchnelle Entleeru ung
der Schulzimmer von Schulkindern bei eventueller Feuersgefahr herbei
zuführen, wobei alle Bekleidungsſtücke, Torniſter und Bücher zurück
gelaſſen wurden.

Warnung vor Schwindlern. Jn einem hieſigen Geſchäfte
erſchien dieſer Tage ein Mann und bot einen Sack Federn zum Kauf
an. Die Geſchäftsfrau unterſuchte die oberen Schichten der Federn und
kaufte, da es ſich anſcheinend um gute Ware handelte, die Partie für
den Preis von 44 Mk. Als aber dann der Sack ausgeſchüttet wurde,
ſtellte ſich heraus, daß nur obenauf tadelloſe Federn gepackt waren,
darunter ſich aber faſt wertloſer Schund befand. Vorausſichtlich wird
der Betrüger verſuchen, das Manöver zu wiederholen.

Halleſches Kunſtleben.
Neues Theater. Am Sonntag, den 16. September, wird

Herr Direktor Mauthner ſeine Bühne in der Großen Ulrich
ſtraße wieder eröffnen. Die Direktion hat es verſtanden, dem
hieſigen Publikum im Laufe der Jahre eine ſolche Fülle von neuen
Werken auf dramatiſchem Gebiete vorzuführen, daß jedermann in
den Stand geſetzt war, dem Schaffen unſerer modernen Schriftſteller
zu folgen. Auch die kommende Spielzeit wird die Direktion des
Neuen Theaters wohlgewappnet finden, ſowohl was das darſtellende
Perſonal anbelangt, als auch in bezug auf die zur Aufführung be
ſtimmten Werke ernſten und heiteren Charakters. Die bekannteſten
und hervorragendſten Autoren ſind mit ihren Novitäten für die
Mauthner-Bühne gewonnen. Franz v. Schönthan wird mit
ſeinem Luſtſpiel Klein Dorrit“, das demnächſt ſeine Auf
führung am Berliner Königl. Schauſpielhauſe erleben wird, ver
treten ſein. Oskar Blumenthal hat ſein neueſtes Luſtſpiel:
„Das Glashaus“ dem Neuen Theater überlaſſen. Richard
Skowronnek iſt mit einer intereſſanten Komödie „Das
graue Haus“ vertreten, welche in Wiesbaden bereits das Jubi
läum ihrer 25. Aufführung erlebte, und noch mit einem Luſtſpiel:
„Huſarenfieber“, das er in Gemeinſchaft mit GuſtavKadelburg verfaßt hat. Hermann Faber, der bekannte
Frankfurter Schriftſteller, wird ſein neues Drama „Marig und
Eva“, Walter Bloem, der jetzt als Dramaturg des Berliner
Neuen Theaters tätig iſt, ſein aktuelles Schauſpiel „Der Jubi
läumsbrunnen“ bringen. Adolf Schwayer wird mit
der „Sittennote“, Tragödie eines Schülers in 4 Aufzügen,
vertreten ſein, während Raoul Auernheim, der Autor
der „Großen Leidenſchaft“, mit einem kecken Stücke im Repertoire
des Neuen Theaters vertreten ſein wird, das den Titel „Der Un
verſchämte“ führt. Von Hanns Bauer gelangt ein ſehr
luſtiges Werk: „Das Land der Jugend“, von A. Paul ein
feinkomiſches Luſtſpiel: „Jn unſeren Kreiſen“ in der Art
des hier vom ſelben Autor mik Erfolg gegebenen Stückes „Tante
Regine“ zur Aufführung. Ein reizendes Luſtſpiel unter dem
aktuellen Titel „Die Kieler Woche“ ſoll beweiſen, daß die
Zukunft auf dem Waſſer liegt, zum mindeſten die ſeiner Autoren
Leo Walter Stein und Arthur Lippſchitz, beide durch
zahlreiche luſtige Bühnenwerke beſtakkreditiert. Ein übermütiger
Schwank, „Das beſte Mittel“ von Philipp Berges, der
am Hamburger Schauſpielhauſe zahlreiche Wiederholungen erlebte,
dürfte eine der erſten Novitäten hier ſein. Auch einen engliſchen
Autor werden wir zu bekommen hören: Alfred Sutro, deſſen
vieraktige Komödie „Die Mauern von Jerichow“ Herr
Direktor Mauthner in London geſehen und für ſeine Bühne ange
kauft hat. Erdmann Jeßnitzers Schauſpiel „U m
Seinetwillen“, das bereits erfolgreich über zahlreicheBühnen gegangen iſt, dürfte auch hier auf Beifall rechnen können,
ebenſo r Bernſteins Novität „Herrenrecht“. Von
Augier- Lindau iſt „Die arme Löwin“ von Gogol
„Der Reviſor“ in der trefflichen t z len

a hl hat ſeinLange zur Aufführung angenommen. Heinrich

in Kiel ſo überaus warm aufgenommenes Werk „Der Herr
Patron“ dem Neuen Theater überlaſſen, ebenſo Be nun o
Jacobſon den dreiaktigen Schwank „Einquartierung“,
den er aus dem Franzöſiſchen des Anton Mars für die
deutſche Bühne bearbeitet hat. Wenn dies auch keineswegs die
Liſte der für die kommende Spielzeit vom Herrn Direktor Mauthner
angekauften Werke erſchöpft, da hier ja in erſter Linie nur die Novi
täten Erwähnung gefunden haben, ſo wird man doch ſchon hieraus
entnehmen können, daß das Repertoire des Neuen Theaters eine
reiche Fülle von Anregungen und Unterhaltung verſpricht, welche
des regſten Jntereſſes der Theaterfreunde wohl wert erſcheint.

Börſen- und Handelsteil.
llgemeines.

4 Wochenbericht über Kaliwerte. Die Ruhe auf dem Kali-
kuxenmarkte hält, wie die „Magdeb. Ztg.“ in ihrem unterm 8. cr.
veröffentlichten Bericht ausführt, an. Das Geſchäft entbehrt jeg
licher Anregung und bewegt ſich in nur ſehr engen Grenzen. Die
ohnehin ſchon flaue Stimmung ermattete weiter durch die neuer-
dings auftretenden Gerüchte, daß man in Syndikatskreiſen gewillt
ſei, gegen Sollſtedt energiſche Maßnahmen zu ergreifen und
ſich in Zukunft nicht mehr auf die Ablehnung der Anträge zu be
ſchränken. Ferner verbreitete Nachrichten, die Gewerkſchaft Bur
bach beabſichtige im Verein mit anderen Werken das Shyndikat
aufzukündigen, waren wohl dazu angetan, den Markt weiter zu
beunruhigen, doch wurden dieſe von Vorſtandsſeite als unrichtig
bezeichnet. Des weiteren wurde das Jntereſſe durch die Feſtigkeit
des Kohlen- und Erzmarktes vom Kalimarkte abgelenkt. So
kamen in der letzten Berichtsperiode nur wenige Umſätze zuſtande.
Jn erſter Linie lag der Markt für Ausbeutewerte verödet.
Vereinzelt wurden Alexandershall, Burbach und Carlsfund zu
niedrigen Preiſen gehandelt. Jntereſfe beſtand nur für Hohenfels,
die auf günſtigen Jahresbericht, wonach die Gewerkſchaft in 1905
einen Ueberſchuß von 1788 016 gegen 1 546 853 im Vor-
jahre erzielte, lebhaft gefragt waren und ihren Kurs um ca. 500
erhöhen konnten. Jm Anſchluß hieran fanden auch die Kuxe der
Gewerkſchaft Hugo Liebhaber und wechſelten bei höheren Kurſen
vielfach ihre Beſitzer. Für die übrigen ſchachtbauenden
Werte hat das Jntereſſe merklich nachgelaſſen. Günthershall,
das Favoritpapier der vorigen Woche, welches in den letzten Tagen
vorübergehend bis 5250 bezahlt wurde, büßte ſeine Avance
wieder ein und verläßt den Markt mit 5100 Brief. Auch Deutſch
landJuſtenberg, Jmmenrode, HanſaSilberberg gingen vereinzelt
in anderen Beſitz über; die Kurſe dieſer Papiere weiſen kaum Ver
änderungen auf. Heldrungen und Sachſen-Weimar bleiben ange
boten. Jn Bohr werten beſtand Jntereſſe für Dortmund,
Felſenfeſt, König Georg und Großherzogin Sophie. Schwächer
tendierten Röſſing-Barnten und Kronprinz Wilhelm. Letztere auf
Ausſchreibung einer Zubuße von 50 A pro Kux. Rothenfelde und
Leo waren bei letzten Preiſen im Verkehr. Der Aktienmarkt
liegt nach wie vor vernachläſſigt. Die Kurſe waren durchweg
weiter rückgängig. Jntereſſe beſtand nur für Adolfsglück-Aktien,
die einige Prozent gewannen.

Jn der Aufſichtsratsſitzung der Façon Eiſenwalzwerke
Mannſtädt Co., Aktiengeſellſchaft in Kalk, wurde der Abſchluß für
1905/06 vorgelegt, der nach der Deckung von Abſchreibungen einenReingewinn von 739 025 C. ergibt. Der Aufſichtsrat wird der
Generalverſammlung vorſchlagen, eine Dividende von 14 J auf die alten
Stamm und Vorzugsaktien und eine ſolche von 7 5 auf die für das
T woleggahe nur zur Hälfte dividendenberechtigten Stammaktien aus
zuſchütten.

A. Produkten- und Warenmärkte.
Getreide, Hülſenfrüchte und Futtermittel.

Magdeburg, 8. Sept. Getreide und Futtermittel,
(Amtliche Notierungen.) Die Notierungen verſtehen ſich für 1000 kg
netto ab Station und frei Magdeburg. Wei zen unverändert, engl. gut
165--168 mittel 158--164 do. Sommer- gut 166 bis
170 mittel 160 165 do. Kolben Sommer- gut 178bis 182 do. Rauh gut 162-163 do. ausländ. gut 187
bis 192 Roggen ſtetig, inländiſcher gut 152 155
Gerſte ſtetig, hieſige Chevaliergerſte gut 170 180 mittel
160--166 feinſte über Notiz, hieſige Landgerſte gut 152 bis
167 hieſige Wintergerſte ausländiſche Futter- gut
122-125 Hafer ruhig, inländ. gut 150 155 mittel
140--148 Mais ruhig runder gut 126128
amerikaniſcher bunter A. Erbſen unverändert, hieſige Viktoria-
gut 195--210 grüne Folger 190--200.

O Leipzig, 8. Sept. Produktenmarkt.
Neumann u. Leopold, Leipzig.) Weizen, ruhig, per 1000 kg netto
inländiſcher 168—-174 bz. Bf., ausländiſcher 191-200 bz. Bf.
Roggen, ruhig, per 1000 kg netto inländiſcher 160 165 bz. Bf.,
ausländiſcher 167 Bf. Gerſte per 1000 kg netto, Braugerſte hieſige
160 175 bz. Bf., feinſte und auswärtige über Notiz, Mahl- und
Futterware 127--150 bz. Bf. Hafer, ruhig, per 1000 kg netto inländ. neuer
150 157 bz. Bf., ausländiſcher 163-- 177 bz. Bf. Mais per 1000 kg
netto amerikaniſcher 138--144 bz. Bf., runder 132 137 bz. Bf.,
Cinquantin 154 164 bz. Bf. Oelſaat per 1000 kg netto Raps

nom. Rapskuchen per 100 kg netto 14,00 14,50 bz. BVf.
Rüböl, feſt, rohes per 100 kg netto frei Haus hier ohne
Faß 60,00 bz. Außeramtlich: Malz per 100 Kg netto beſtes
ab Fabrik 26,50--27,50, geringeres ab Fabrik 25--26, Wicken per
1000 kg netto loco Erbſen per 1000 kg netto loco große 180
bis 175, do. kleine 160-- 175, do. Futter 150 160. Bohnen per
1000 kg netto loco 250--260. Kleeſaat per 100 kg netto rot
nach Qualität 100-- 135, do. weiß nach Qualität 100--135, do. gelb
nach Qualität 40--50, ſchwediſche nach Qualität 100--150. Die Mühlen
und Mehlhändler von Leipzig und Umgegend notieren Weizenmehl
Nr. 00 24,50 do. Nr. 0 23,50 do. Nr. I 20,00--21,00
Mark, do. Nr. II 18,00--19,00 Roggenmehl Nr. 0 u. I 23,50
do. Nr. II 18,00--19,00 Weizenſchalen 10,00 10,50 Roggen-
kleie 11,25--11,50 ver 100 Kg exkl. Sack.

Kartoffeln. Kartoffelmehl. Stärke.
Magdeburger Handelsbericht vom 8. Sept. (Nichtamtlich.)

Prima Kartoffelſtärke und Mehl für 100 kg 16,00--16,25
Spiritus.

Hamburg, 8. Sept. Spiritus ruhig, September 15 G.,
September- Oktober 15 G., Oktober- November 15 G.

Paris, 8. Sept. Spiritus ſtetig, September 44,00, Oktober
41,25, Januar-April 40,75, Mai-Auguſt 41,75.

Stroh und Heu.
4 Halle a. S., 8. Sept. (Mitgeteilt von Otto Weſtphal.)

Sämtliche Preiſe gelten für 50 Kg, und zwar bei Partien frei Bahn
hier, bei einzelnen Fuhren frei Hof bier.

Roggen-Langſtroh (Handdruſch): ohne Angebot.
Maſchinenſtroh für Papierfabriken bei Partien: Roggenſtroh

1,35 Weizenſtroh 1,30 zu Streuzwecken bei Partien Roggen
ſtroh 1,80 Weizenſtroh 1,80 in einzelnen Fuhren: Roggen
ſtroh 2,00 Weizenſtroh 2,00,. Breitdruſch: bei Partien Roggen
ſtroh 1,90 AC, Weizenſtroh 1,90 C.

Wieſenheu hieſiges oder Thüringer beſte Sorten bei Partien
2,30--2,50 in einzelnen Fuhren 2,75 gute fremde Sorten bei
Partien 2,00--2,25 AC, in einzelnen Fuhren: 2,25 2,50.

Kleeheu erſter Schnitt, beſte Sorten bei Partien 2,30 bis
2,50 in einzelnen Fuhren 2,75 C.

Torfſtreu in 200 Ztr.Ladungen: frei Bahn hier 1,10 in
einzelnen Ballen: vom Lager hier 1,60

Häckſel, geſund und trocken, bei Partien frei Bahn. hier 2,10
im einzelnen vom Lager hier 2,60 .4.

(Bericht von

Beilage zu Nr. 422 der Halleſchen Zeitung 9. September 1906.

Landeszeitung für die Provinz Sachſen, für Anhalt und Thüringen.
Oele und Oelfrüchte.

Köln, 8. Sept. Rüböl loko 63,00, Oktober 63,50.
Hamburg, 8. Sept. Rübvl feſt, loko verzollt 62,50.
Paris. 8. Sept. Rüböl matt, September 64,75, Oktober

64,75, November Dezember 64,50, JanuarApril 64,25.
Zucker.

W. Hamburg, 8. Sept. Rüben Rohzucker 1. Produkt Baſis 88
Rendement neue Uſance, frei an Bord Hamburg per 100 Kilo per
September 19,30, per Oktober 18,95, per Dezember 18,65, per März
18,90, per Mai 19,05, per Auguſt 19,35. Tendenz: Feſt.

Kaffee.
Hamburg, 8. Sept. KaffeeTerminNotierungen. Nur für

Good average Santos September 38 G., Dezember 38 G., März
38 G., Mai 38 G. Tendenz: Kaum ſtetig.

Havre, 8. Sept. Kaffee. Good average Santos September
47,25, Dezember 46,75, März 47,00, Mai 47,50. Tendenz Ruhig.

Wolle und Baumwolle.
Bremen, 8. Sept. Baumwolle. Ruhig. Upland middling

loco 50 Pfg.
Petroleum.

Hamburg, 8. Sept. Petroleum ruhig, Standard white loko
7,00 Br.

B. Tiere und tieriſche Produkte.
Schlachtviehmärkte.

Berlin, 8. Sept. Städtiſcher Schlachtviehmarkt
Amtlicher Bericht der Direktion. Es ſtanden zum Verkauf: 3112 Rinder,
1015 Kälber, 10 526 Schafe, 8333 Schweine. Ochſen: A. 88--92,
B. 79--84, C. 69 75, D. 6668 Bullen: A. 82--86,
B. 77--81, C. 66--72 Färſen u. Kühe: A. B. 70 72,
C. 68--69, D. 64--68, E. 67-63 Kälber: A. 91
bis 96, B. 83 89, O. 68 78, D. 6568 Schafe: A. 85
bis 88, B. 80--83, O. 68--73, D. 36-45 Schweine: A. 72,
B. 70-71, C. 68--69, D. 66 A. Das Rindergeſchäft
wickelte ſich lebhaft ab und hinterläßt wenig Ueberſtand Der Kälber-
handel geſtaltete ſich glatt. Bei den Schafen war der Geſchäfts-
gang glatt, es wurde ausverkauft. Der Schweinemarkt verlief
glatt und wurde geräumt.

Butter. Schmalz. Speck.
Berlin, 8. Sept. Bericht von Gebr. Gauſe. (Original-

bericht der „Hall. Ztg.“) Butter: Die heutigen Notierungen ſind
Hof- und Genoſſenſchaftsbutter Ia Qual. 124 126 AC, do. IIa Qual.
118 122 Schmalz: Die heutigen Notierungen ſind Choice
Weſtern Steam 52,25--52,75 amerikaniſches Tafelſchmalz Boruſſia
53,50 Berliner Stadtſchmalz Krone 53,50 Berliner Bratenſchmalz
Kornblume 55 AC., in Tierces bis 62 Specck: keine Ver
änderung.

Fetzte Draht- und Fernſprech-Hachrichten.
Nach Schluß der Redaktion eingegangen.)

Berlin, 8. Sept. Die „Berl. Korr.“ ſchreibt: Vom
Kultusminiſterium iſt zur Förderung und Erhaltung von
Naturdenkmälern im preußiſchen Staatsgebiete eine ſtagat-
liche Stelle für Naturdenkmalspflege er-
richtet worden. Sie hat einſtweilen ihren Sitz in Danzig
und wird von dem dortigen Direktor des weſtpreußiſchen
Provinzialmuſeums Prof. Dr. Conwentz als ſtaatlichem
Kommiſſar für Naturdenkmalspflege in Preußen verwaltet.

Breslau, 8. Sept. Nach dem Frühſtück bei dem Grafen
und der Gräfin Pückler-Rogau begab ſich die Kaiſerin
nach Breslau zurück, während der Kaiſer nach Schlanz
fuhr, wo er bei dem Grafen Tſchirſchky-Renard den Tee ein
nahm. Nach dem Königlichen Schloſſe zurückgekehrt, hörte
der Kaiſer den Vortrag des Chefs des Generalſtabes Grafen
v. Moltke.

Breslau, 8. September. Heute abend 7 Uhr fand bei den
Majeſtäten im Zwinger eine Tafel für die Provinz ſtatt.
Erzherzog Friedrich führte die Kaiſerin, der Kaiſer die Prinzeſſin
Eitel Friedrich, der Herzog von Connaught die Erbprinzeſſin von
SachſenMeiningen. Mit den Honoratioren der Provinz nahmen
auch die hier verſammelten fremden Offiziere an dem Diner teil.

Hamburg, 8. Sept. Der Hamburger Dampfer „Segovia“
erlitt unweit von Singapore einen Schraubenwellenbruch und
wurde in Singapore eingeſchleppt.

Geuf, 8. Sept. Jn der heute vormittag abgehaltenen
Schlußſitzung des internationalen Kongreſſes für
Wohnungshygiene wurde einſtimmig Dresden als
Ort für den nächſten Kongreß gewählt.

Chriſtiania, 8. Sept. „Morgenbladet“ meldet aus
Tromsö: Der Dampfer „Frithjof“ mit Wellman
an Bord kam heute vormittag hier an. Drei Männer der
Expedition überwintern im Hafen von Virgo. Wellman
reiſt nach Paris, um den Ballon und deſſen Motor zu ver
beſſern. Der Ballon iſt nicht erprobt worden, da die Maſchine
ſtets verſagte. Auch wirkte die drahtloſe telegraphiſche Ver
bindung mit Hammerfeſt nicht. Das Ballonhaus iſt jetzt
fertiggeſtellt.

Haag, 8. Sept. Jn der heutigen Sitzung des Tuber-
kuloſe-Kongreſſes wurde die Frage der Kinder-
ſterblichkeit an Tuberkuloſe erörtert, wobei Profeſſor
Schloß Düſſeldorf das Referat hielt. Es wurde be-
ſchloſſen, die nächſte Sitzung in Wien oder Stockholm
abzuhalten. Hierauf wurde der Kongreß geſchloſſen.

Bern, 8. Sept. Der Bundesrat beauftragte den
ſchweizeriſchen Geſandten in Berlin, in außerordentlicher
Miſſion dem Großherzog von Baden die Glück-
wünſche des Bundesrats aus Anlaß ſeines
Jubiläums darzubringen.

Petersburg, 8. Sept. Die Mörderin des Gene-
rals Minn, Konopliannikova, iſt heute vormittag
vom Petersburger Militär-Bezirksgericht zum Tode durch
den Strang verurteilt worden. Das Urteil unterliegt
noch der Beſtätigung des Oberkommandanten der Gardetruppen,
dem Großfürſten Nikolai Nikolajewitſch.

Peſt, 8. Sept. Das Erdbeben-Obſervatorinm der Peſter
Univerſität verzeichnete geſtern abend von 8 bis 9 Uhr ein
Fernerdbeben, das dem Erdbeben auf Formoſa vom März d. J.
ähnlich war, jedoch ſtärker zum Ausdruck kam.

Taſchkent, 8. Sept. Jm hieſigen Stadtgefängnis wurde
ein großer Miniergang entdeckt, den politiſche Ge
fangene unter Leitung befreundeter Sappeure der Minier-
kompagnie angelegt hatten.

Wetter- Ausſichten auf Grund der Berichte der Deutſchen Seewarte
in Hamburg. Nachdruck verboten.)

Montag, 10. September Stark wolkig, vielfach Regen, kühl.
Dienstag, 11. September: Meiſt bedeckt, Regenfälle, kühler,

teils Gewitter.
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